
Jahresabschluss 2022
Grävenwiesbach

Position 31 - Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgängen für Investitionen

31.12.2021 31.12.2022 Veränderung

Einzahlungen aus der Aufnahme von Kre-
diten und wirtschaftlich vergleichbaren 
Vorgängen für Investitionen

390.000,00 1.200.000,00 810.000,00  

Die Kreditaufnahmen für investive Maßnahmen der Gemeinde Grävenwiesbach stellen sich in der Berichtsperi-
ode wie folgt dar:

Summe des nicht ausgeschöpften Kreditbetrages aus dem nach § 103 Abs. 2 HGO genehmigten Kreditrahmen 2021 
über 1.307.379,00 Euro zur Finanzierung von Investitionen/ Investitionsförderungsmaßnahmen 1.307.379,00 €

dav. zu erbringender Eigenanteil i.R.d. Kofinanzierung Hessenkasse 94.116,00 €

= Summe des im Jahr 2022 verfügbaren Kreditbetrages aus 2021 1.213.263,00 €

Nach § 103 Abs. 2 HGO genehmigter Kreditrahmen 2022 zur Finanzierung von Investitionen / Investitionsförderungsmaßnahmen 1.067.178,00 €

dav. zu erbringender Eigenanteil i.R.d. Kofinanzierung Hessenkasse 94.116,00 €

tatsächlich im Jahr 2022 ausgeschriebener und beanspruchter Investitionskredit aus der Kreditermächtigung 2021 1.200.000,00 €

Summe der auf das Haushaltsjahr 2023 übertragbaren, nicht ausgeschöpften Kreditermächtigung des Haushaltsjahres 
2022 1.067.178,00 €

Position 32 - Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen und wirtschaftlich vergleich-
baren Vorgängen für Investitionen

31.12.2021 31.12.2022 Veränderung

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirt-
schaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 564.233,23 588.117,64 23.884,41  

In der Berichtsperiode 2022 konnte die Gemeinde Grävenwiesbach langfristige Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten in Höhe von 588.117,64 Euro tilgen. Der Tilgungsbetrag beinhaltet neben dem in 
der Gesamtfi-nanzrechnung ausgewiesenen Auszahlungen für die Kredittilgungen auch die als Zuweisungen 
des Landes im Rahmen der Sonderinvestitions- und Konjunkturprogramme erhaltenen Tilgungszuschüsse 
(19.020,42 Euro), welche direkt mit der WI-Bank verrechnet werden. Weitere Unterschiede in der 
Darstellung der Höhe der Tilgungsleistung zwischen Ergebnis- und Finanzrechnung können aus zeitlich 
unterschiedlich wirkenden Wertstel-lungen der Zins- und Tilgungskonventionen zum Ende der 
Berichtsperiode bzw. Anfang der Folgeperiode resultieren.
Durch eine notwendige Kreditneuaufnahme in Höhe von 1.200.000,00 bei einer erbrachten 
Gesamttilgungsleistung (inkl. Tilgungszuschüsse) in Höhe von 588.117,64 Euro konnte in der Berichtsperiode 
2022 eine Nettoneu-verschuldung nicht verhindert werden. Dies führt zu einem weiteren Anstieg des 
Verschuldungsgrades.

Summe der Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten
Stand 31.12.2021 .018.396,02 €

Auszahlungen für die ordentliche Tilgung von Investitionskrediten im Haushaltsjahr 2022 588.117,64 €

zzgl. Periodendifferenz bei Tilgungszahlungen 2021/2022 1.293,10 €
Einzahlungen aus der Neuaufnahme von langfr. Kommunalkrediten und Investitionsdarlehen im Haushalts-
jahr 2022 (Restvalutierung aus der Kreditermächtigung 2021) 1.200.000,00 €

Summe der Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten
Stand 31.12.2022 8.628.985,28 €




